
Grüße zu Pfingsten von Pilger
Rudi Simeth

Pilger Rudi Simeth in der Wolfgangskapelle

Liebe Wald und Naturfreunde,

Anlässlich Pfingsten sende ich euch eine Bilderserie von der
heilsamen Wanderung zu zweit zu den Wasserfällen in Bodenmais.

Fast auf den Tag fünf Monate zuvor erkundete ich mit Paul
diese Wanderung. Seither hat sich sehr viel geändert – in

jeder Richtung.

Am Tag der Wanderung war der erste Sonntag, wo wir wieder ohne
triftigen Grund hinaus in die Natur durften. Die Wasserfälle

waren entsprechend bevölkert.

https://www.wolfgangsweg.de/gruesse-zu-pfingsten-von-pilger-rudi-simeth/
https://www.wolfgangsweg.de/gruesse-zu-pfingsten-von-pilger-rudi-simeth/


Aber weiter oben Richtung Chamer Hütte war es sogleich wieder
ruhig.

Die Bilderserie von Riesloch und Hochfall ist hinterlegt mit
einem Lied „Das Glück der Welt“ auf die Melodie „Amazing

grace“.

Ein online Projekt, zu dem mich Angelika Bruckbauer mit ihrem
wunderschönen Text dazu angeregt hat.

Michael Neuberger hat es dann für mich auf der Orgel in St.
Jakob Cham gespielt und aufgenommen, so dass ich es – mit

einfachen Mitteln – daheim dazu singen konnte:

http://www.waldaugen.de/alle-alben/!/oa/7501760/

Herzlichen Dank an Angelika und Michael für diese kreative
Gemeinschaftsarbeit.

Mit diesen Bildern wünsche ich euch helle Pfingst-Tage. Nach
düsteren Tagen dieser Zeit des Wandels mögen euch neue
Gedanken Lichtblitze erscheinen. Einfallsreichtum und

Kreativität ist die beste Medizin, mit diesen ungewohnten
Lebensumständen zurecht zu kommen.

Angelika Bruckbauer schreibt aktuell zur Geschichte von
„Amazing grace“:

Lieber Rudi!

“Amacing  grace“  ist  das  Lied  eines  Kapitäns  eines
Sklavenschiffes. Das Lied wurde jetzt im Zusammenhang im dem
Tod des Afroamerikaners in Minneapolis gesungen.

Es gibt doch immer wieder Interessantes Neues!

Herzliche Grüße Euch von Angelika

Ich habe dazu auf Wikipedia gefunden:

http://www.waldaugen.de/alle-alben/!/oa/7501760/


Amazing Grace verdankt seine Entstehung einem
Schlüsselerlebnis seines Autors John Newton, der Kapitän
eines Sklavenschiffs war. Nachdem er am 10. Mai 1748 in

schwere Seenot geraten und nach Anrufung des Erbarmens Gottes
gerettet worden war, behandelte er zunächst die Sklaven

menschlicher. Nach einigen Jahren gab er seinen Beruf sogar
ganz auf, wurde stattdessen Geistlicher und trat gemeinsam

mit William Wilberforce für die Bekämpfung der Sklaverei ein.

Was sich doch so alles tut, wenn das Schicksal – oder wie auch
immer wir dies nennen wollen – vor besondere Herausforderungen

stellt.

Mit den besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen

Schöne Grüße

Rudi Simeth

Bilder & Touren

Gustav-Gabriel-Str. 17

93495 Weiding

Mail:         waldaugen@t-online.de

Web:        www.waldaugen.de
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Der heilige
Wolfgang, Glasfenster in der Bernrieder Kirche

Und noch ein Pfingst-Beitrag:

Hildegard Weiler, Vorsitzende unseres Vereins Pilgerweg
St.Wolfgang, steht im Herzen in engster Verbindung mit dem
Gebetshaus Augsburg, wo aktuell ein immerwährendes Gebet

stattfindet. Ein Liedgebet zu Pfingsten in der Anrufung des
Heiligen Geistes können Sie ansehen in folgendem aktuellen

Video:

Pfingsten aktuell – – Lied-Gebet an den Heiligen Geist – – 
soeben gefunden:



https://www.youtube.com/watch?v=ezKfdv5l9Hc

https://www.youtube.com/watch?v=ezKfdv5l9Hc

